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Niederschrift 
über die 13. Sitzung des Stadtrates Unkel der Wahlperiode 2024 – 2029 am  

22.09.2026 
 

Diese Niederschrift besteht aus den Seiten 279 bis 306 
mit den Beschlüssen 201/24-29 bis 216/24-29 
 
 
Tagungsort: Ratssaal der Stadt Unkel 
 Unkel, Linzer Straße 2 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:56 Uhr 

 
 
Die Einladung erfolgte am 11.09.2026 unter Beachtung des § 34 Abs. 3 GemO. 
 
 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzende/r: Mußhoff, Alfons 

 
Stadtrat Unkel Brüdigam-Hattingen, Friederike 
 Conrad, Ludwig 
 Euskirchen, Wilfried 
 Hahn, Christof 
 Hahn, Nicole 
 Haller, Michael 
 Mühlhöfer, Sascha 
 Schleiden, Felix 
 Schmitz, Daniel 
 Schober, Georg 
 Stolte-Herdler, Claudia 
 Thomalla, Volker 
 Wallek, Engelbert 
 Wester, Korbinian 

 
Ferner anwesend: von Wülfing, Knut 

 
Abwesend: Bierwirth, Martin 
entschuldigt: Buslei, Ewald 
 Klein, Ralf 
 Müller, Heinz-Peter 
 Naaß, Volker 
 Schrepfer, Ann-Kathrin 
 Prof. Dr. von Keitz, Wolfgang 
 Walbröhl, Kira 
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Tagesordnung: 
 
öffentliche Sitzung: 
 
1 Einwohnerfragestunde 
2 Verpflichtung Ratsmitglied (Vorlagen-Nr.: 718/24-29) 
3 Ergänzungswahl Ausschüsse und Arbeitskreise (Vorlagen-Nr.: 719/24-29) 
4 Präsentation Grobkonzept Festwoche 450 Jahre Stadtrechte Unkel  
5 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Unkel 

für das Haushaltsjahr 2026 (Vorlagen-Nr.: 745/24-29) 
6 Siebte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung eines Tourismus-

beitrages in der Stadt Unkel (Tourismusbeitragssatzung) (Vorlagen-Nr.: 
739/24-29) 

7 Antrag auf Umbenennung der Kindertageseinrichtung 
8 Angebot zur Übertragung der Kita-Trägerschaft auf die Verbandsgemeinde 
9 Verbesserung der Verkehrssicherheit in der Anton-Limbach-Straße im Bereich 

des Vorteil-Centers (ehem. Antrag der SPD-Fraktion)  
10 SPD-Antrag Verbesserung der Verkehrssituation in der Bahnhofstraße 
11 Ausschreibung Jagdpacht für den Eigenjagdbezirk Stadt Unkel 
12 Planungen und Bauvorhaben Dritter 
12.1 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 757/24-29) 
12.2 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 758/24-29) 
12.3 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 759/24-29) 
12.4 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr.: 742/24-29) 
13 Annahme von Spenden (Vorlagen-Nr.: 725/24-29) 
14 Mitteilung über erfolgte Vergaben 
15 Mitteilungen und Anfragen 

 
nichtöffentliche Sitzung: 
 
16 Grundstücksangelegenheiten 

Angebot (Vorlagen-Nr.: 663/24-29) 
17 Mitteilungen und Anfragen 

 
öffentliche Sitzung: 
 
18 Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. An der Sitzung 
nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, Heinz-Peter Müller, Volker 
Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira Walbröhl.  
 
Beschluss-Nr. 201/24-29 
Die Tagesordnung wird erweitert. Nach Top 3 wird Top 4 (neu) Präsentation Grobkonzept 
Festwoche 450 Jahre Stadtrechte Unkel eingefügt. Die darauffolgenden Tagesordnungs-
punkte verschieben sich entsprechend.  
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Neue Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Verpflichtung Ratsmitglied (Vorlagen-Nr. 718/24-29) 
3. Ergänzungswahl Ausschüsse und Arbeitskreise (Vorlagen-Nr. 719/24-29) 
4. Präsentation Grobkonzept Festwoche 450 Jahre Stadtrechte Unkel 
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Unkel für 

das Haushaltsjahr 2026 (Vorlagen-Nr. 745/24-29) 
6. 7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung eines Tourismusbeitrages 

in der Stadt Unkel (Tourismusbeitragssatzung) (Vorlagen-Nr. 739/24-29) 
7. Antrag auf Umbenennung der Kindertageseinrichtung 
8. Angebot zur Übertragung der Kita-Trägerschaft auf die Verbandsgemeinde  
9. Verbesserung der Verkehrssicherheit in der Anton-Limbach-Straße im Bereich des 

Vorteil-Centers (ehem. Antrag der SPD-Fraktion) 
10. SPD-Antrag zur Verbesserung der Verkehrssituation in der Bahnhofstraße 
11. Ausschreibung Jagdpacht für den Eigenjagdbezirk Stadt Unkel 
12. Planungen und Bauvorhaben Dritter 

12.1 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr. 757/24-29) 
12.2 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr. 758/24-29) 
12.3 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr. 759/24-29) 
12.4 Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-Nr. 742/24-29) 

13. Annahme vorn Spenden (Vorlagen-Nr. 725/24-29) 
14. Mitteilung über erfolgte Vergaben 
15. Mitteilungen und Anfragen 

Nichtöffentliche Sitzung 
16. Grundstücksangelegenheiten Angebot (Vorlagen-Nr. 663/24-29) 
17. Mitteilungen und Anfragen 

Öffentliche Sitzung 
18. Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
Es gibt keine Fragen von den Einwohnern. 
 
 
TOP 2 Verpflichtung Ratsmitglied 

 
Wolfgang Plöger hat sein Mandat als Mitglied im Stadtrat der Stadt niedergelegt. Der auf-
grund des Wahlergebnisses vom 09.06.2024 auf der Liste der Bündnis 90 / Die GRÜNEN 
als Nachfolger bestimmte Kandidat, Michael Haller, hat das Mandat angenommen.  
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Das neue Ratsmitglied Michael Haller wird durch den Vorsitzenden gemäß § 30 GemO 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten verpflichtet. 
 
 
TOP 3 Ergänzungswahl Ausschüsse und Arbeitskreise 

 
Wolfgang Plöger hat sein Mandat im Stadtrat und den Ausschüssen und Arbeitskreisen nie-
dergelegt. 
 

Er war 
Mitglied im Hauptausschuss 
Mitglied im Ausschuss für nachhaltige Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt 
Mitglied im Arbeitskreis Radwegekonzept 
Stellvertreter für Herrn Michael Haller im Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 
 

Hierfür ist eine entsprechende Ersatzwahl vorzunehmen.  
Das Vorschlagsrecht obliegt der Fraktion Bundnis 90 / Die GRÜNEN. 
 
Beschluss-Nr.: 202/24-29 
An der Abstimmung nimmt der Vorsitzende gem. § 36 Abs. 3 Ziffer 1 GemO nicht teil. Der 
Stadtrat beschließt gem. § 40 Abs. 5 GemO die Wahl im offenen Abstimmungsverfahren 
durchzuführen.  
 

Der Stadtrat wählt  
Ann-Kathrin Schrepfer als Mitglied in den Hauptausschuss (1. Vertreter Michael Haller, 2. 
Vertreterin Elisabeth D’Angelo) 
Michael Haller als Mitglied in den Ausschuss für nachhaltige Stadtentwicklung, Bauen und 
Umwelt (1. Vertreter Christof Hahn, 2. Vertreterin Elisabeth D’Angelo) 
Michael Haller als Mitglied in den Arbeitskreis Radwegekonzept 
Elisabeth D’Angelo als Stellvertreterin für Michael Haller in den Ausschuss für Bildung, Ju-
gend und Sport.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl und der Vorsitzende.  
 
 
TOP 4 Präsentation Grobkonzept Festwoche 450 Jahre Stadtrechte Unkel  

 
Martin Schmitz vom Organisationsteam stellt das Grobkonzept der Festwoche vom 28.04. 
bis 07.05.2028 vor. Die Hauptorte der Veranstaltungen sind das Löwnburggelände, der Bür-
gerpark und die Rheinpromenade. Es sollen alle Altersgruppen berücksichtigt werden. Die 
einzelnen Tage sind verschiedenen Themen gewidmet. Bei der Durchführung der Festwo-
che wird auf das Ehrenamt gesetzt. Die Fixkosten werden auf 29.000 Euro geschätzt. Mittels 
Spenden, Sponsoren, Eintrittsgeldern und Verkaufserlösen soll sich die Festwoche finanzi-
ell selber tragen. Die Präsentation ist als Anlage (Anlage 1 Top 4) beigefügt.  
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Christof Hahn bittet darum, dass der Stadtrat im Sommer 2027 über den Zwischenstand der 
Planungen informiert wird. Felix Schleiden bittet um Festlegung eines klaren Handlungsrah-
mens für das Organisationsteam. 
 
Beschluss-Nr.: 203/24-29 
Der Stadtrat unterstützt das Konzept und den Finanzrahmen. Als Finanzrahmen werden 
10.000 Euro in den Haushalt 2027 und 20.000 Euro in den Haushalt 2028 eingestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 5 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt 

Unkel für das Haushaltsjahr 2026 
 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 04.02.2025 die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan der Stadt Unkel für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 beschlossen. Mit dem 
vorliegenden Ergebnis- und Finanzplan der Stadt Unkel für das Haushaltsjahr 2026 werden 
die Erträge und Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlungen der bisherigen Ent-
wicklung angeglichen. 
 
Beschluss-Nr.: 204/24-29 
Der Stadtrat beschließt die Annahme der 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie des 1. Nach-
tragshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 6 Siebte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung eines Touris-

musbeitrages in der Stadt Unkel (Tourismusbeitragssatzung) 
 

Erhebung eines Tourismusbeitrages in der Stadt Unkel 
 
Neufassung der Betriebsartentabelle 
Nach § 2 Abs. 1 der Satzung über die Erhebung eines Tourismusbeitrages in der Stadt 
Unkel (Tourismusbeitragssatzung) sind für den Tourismusbeitrag beitragspflichtig alle na-
türlichen und juristischen Personen sowie nicht- oder teilrechtsfähige Personenvereinigun-
gen, denen auf Grund des Tourismus im Erhebungsgebiet Stadt Unkel unmittelbar oder 
mittelbar besondere wirtschaftliche Vorteile geboten werden. Der besondere wirtschaftli-
che Vorteil aus dem Tourismus besteht in der objektiven Möglichkeit, aus der beitrags-
pflichtigen Tätigkeit Verdienst zu erzielen und bemisst sich nach einem Messbetrag 
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bestehend aus folgenden Komponenten: Dem Umsatz (Absatz 2) multipliziert mit einem 
Vomhundertsatz für den aus dem Tourismus resultierenden Umsatzanteil (Vorteilssatz, 
Absatz 3) sowie mit einem Vomhundertsatz für den niedrigsten Gewinnanteil der Betriebs-
art (Gewinnsatz, Absatz 4). Die Gewinnsätze in der Betriebsartentabelle nach § 3 Abs. 4 
der Tourismusbeitragssatzung sind jährlich zu aktualisieren. Der Gewinnsatz differenziert 
das Ergebnis von Umsatz x Vorteilssatz nach der für die jeweilige Betriebsart typischen 
Gewinnspanne, basierend auf der vom Bundesministerium der Finanzen veröffentlichten 
Richtsatzsammlung (Spalte 3 der Betriebsartentabelle, unterste Reingewinnsätze). Die 
Richtsatzsammlung wird jährlich vom Bundesministerium der Finanzen herausgegeben. 
 
Die in § 3 Abs. 4 der Tourismusbeitragssatzung erwähnte Anlage zu der Satzung (Be-
triebsartentabelle) ist deshalb durch die beigefügte neue Anlage (Betriebsartentabelle für 
das Erhebungsjahr 2024) zu ersetzen. 
 
Beschluss-Nr.: 205/24-29 
Der Stadtrat beschließt die Siebte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
eines Tourismusbeitrags (Tourismusbeitragssatzung).  
 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
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Zum Vergleich wird die Betriebsartentabelle 2023 beigefügt.  
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TOP 7 Antrag auf Umbenennung der Kindertageseinrichtung 
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Beschluss-Nr:: 206/24-29 
Der Stadtrat stimmt der Umbenennung der städtischen Kita „Marienkindergarten Unkel“ in 
„Inklusive Kita Unkel – Ein Haus für kleine Lebenskünstler“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
13 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl und Nicole Hahn.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



294 
 

 
TOP 8 Angebot zur Übertragung der Kita-Trägerschaft auf die Verbandsgemeinde 
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Beschluss-Nr.: 207/24-29 
Der Stadtrat stimmt dafür, das Angebot der Verbandsgemeinde Unkel zur Übernahme der 
Trägerschaft nicht anzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
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An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 9 Verbesserung der Verkehrssicherheit in der Anton-Limbach-Straße im Be-

reich des Vorteil-Centers (ehem. Antrag der SPD-Fraktion)  
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Der Stadtrat hat am 23.06.2026 beschlossen, dass auf beiden Seiten der Anton-Limbach-
Straße ein Parkverbot eingerichtet wird. Das Ordnungsamt wird um Überprüfung gebeten, 
ob ein provisorischer Zebrastreifen/Querungshilfe installiert werden kann. Am hohen Weg 
sollen drei Kurzzeitparkplätze (Dauer ½ Stunde) zwischen Fußweg Bäckerei und E-Lade-
säulen Aldi-Parkplatz eingerichtet werden. Das Abstimmungsergebnis war einstimmig.  
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Eigentümer des angrenzenden Einkaufszentrums in sei-
ner E-Mail vom 27.07.2026 darauf hinwies, dass er die Parkplätze benötigt. Er schlägt vor, 
den Stadtratsbeschluss vom 23.06.2026 aufzuheben und den neuen Beschluss zu fassen: 
„Auf beiden Seiten der Anton-Limbach-Straße soll das Parken „nur für Pkw“ erlaubt werden. 
Von Montag bis Freitag zwischen 8 und 19 Uhr sowie an Samstagen zwischen 8 und 16 Uhr 
wird die Parkdauer auf 2 Stunden begrenzt. Auf der Anton-Limbach-Straße soll zwischen 
den Einfahrten zum Vorteil-Center bzw. zum Baumarkt und der Straße Am Hohen Weg in 
der Nähe der Einfahrten testweise ein provisorischer Fußgängerüberweg angelegt werden. 
Am Hohen Weg sollen 3 Kurzzeitparkplätze (Dauer ½ Stunde) zwischen Fußweg Bäckerei 
und E-Ladesäulen Aldi-Parkplatz eingerichtet werden“.  
 
Nicole Hahn schlägt vor, die Bereiche vor und nach den Ein- und Ausfahrten ausreichend 
frei zu halten. Volker Thomalla schlägt einen Termin vor Ort vor. Friederike Brüdigam-Hat-
tingen weist darauf hin, dass Erwachsene und Kinder von Wohnmobilen und Pkw verdeckt 
werden. Korbinian Wester schlägt vor, die Verwaltung mit einzubeziehen. 
 
Beschluss-Nr.: 208/24-29 
Der Stadtrat beschließt, sich an einem Samstag vor Ort zu treffen. Die Verwaltung wird 
gebeten, eine Skizze zur möglichen, zukünftigen Parksituation unter Einbeziehung der ge-
planten Querungshilfe und der vor und nach den Ein- und Ausfahrten frei zu haltenden Be-
reiche zur Verfügung zu stellen. Der Eigentümer des angrenzenden Einkaufszentrums soll 
zu dem Treffen eingeladen werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
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TOP 
10 

SPD-Antrag Verbesserung der Verkehrssituation in der Bahnhofstraße 
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Nicole Hahn berichtet, dass die Busse des Schienenersatzverkehrs kaum aneinander vor-
beikommen. Das eingerichtete Halteverbot scheint nicht auszureichen. Korbinian Wester 
sagt, dass er über das Halteverbot hinaus keinen Handlungsbedarf sieht.  
 
Beschluss-Nr. 209/24-29 
Der Stadtrat folgt dem Antrag der SPD. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
8 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
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TOP 
11 

Ausschreibung Jagdpacht für den Eigenjagdbezirk Stadt Unkel 
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Der Vorsitzende legt die vergangenen Abschusszahlen vor. Zwischen April 2023 und Juni 
2025 wurden durchschnittlich 6 Stück männliches Rehwild und 11 Stück weibliches Rehwild 
pro Jahr geschossen. Im Jagdjahr 2025/2026 wurden 8 Stück männliches Schwarzwild und 
8 Stück weibliches Schwarzwild geschossen. Der Vorsitzende schlägt vor, unter §10 
Schwarzwild des Jagdpachtvertrages den Zusatz „Eine starre Mindeststückzahl wird nicht 
festgelegt“ zu streichen. Unter Punkt Rehwild bei Eigentümerzielen soll die Zahl 60 in 53 
abgeändert werden.  
 
Beschluss-Nr.: 210/24-29 
Der Stadtrat beschließt die Ausschreibung der Neuverpachtung des Eigenjagdbezirks mit 
der Streichung des Satzes im Entwurf des Jagdpachtvertrages, §10 Schwarzwild: „Eine 
starre Mindeststückzahl wird nicht festgelegt.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
Auf Wunsch von Felix Schleiden soll die Wildschweinproblematik im Tal mit Revierinhaberin 
Julia Telohe besprochen werden.  
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TOP 
12 

Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
TOP 
12.1 

Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag:   § 34 BauGB 
Gemarkung:   Scheuren 
Flur:   4 
Flurstück:   869/3 
Lage des Baugrundstückes: Honnefer Straße 54 
Bauvorhaben:   Veränderung von Fensteröffnungen der Balkonfenster 
 
Beschluss-Nr.: 211/24-29 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 
12.2 

Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag:   § 34 BauGB 
Gemarkung:   Unkel 
Flur:   3 
Flurstück:   431/186 
Lage des Baugrundstückes: Corneliaweg 3 
Bauvorhaben:   Nutzungsänderung der Wohnung DG in Büronutzung für 
   Freiberufler (Architekt) 
 
Beschluss-Nr.: 212/24-29 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
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TOP 
12.3 

Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag:   § 34 BauGB 
Gemarkung:   Unkel 
Flur:   8 
Flurstück:   88/4 
Lage des Baugrundstückes: Im Winkel 11 
Bauvorhaben:   Erweiterung Wohnhaus + Neubau Garage 
 
Beschluss-Nr.: 213/24-29 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl. An der Beratung und Beschlussfassung nehmen der Erste Beigeordnete und 
Wilfried Euskirchen ebenfalls nicht teil.  
 
 
TOP 
12.4 

Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag:   § 34 BauGB 
Gemarkung:   Unkel und Heister 
Flur:   4 (Unkel), 6 (Heister) 
Flurstücke:   103/6 (Unkel), 569/10 und 800 (Heister) 
Lage des Baugrundstückes: Am Hohen Weg, Graf-Blumenthal-Straße 
 
Korbinian Wester möchte wissen, was bezgl. belasteter Boden auf die Stadt zukommt. Der 
Erste Beigeordnete betont, dass es hier um die Entscheidung geht, ob sich die Gebäude in 
die Umgebung einfügen. Nicole Hahn schlägt vor, überprüfen zu lassen, ob die Entsorgung 
der Altlasten laut dem alten Pachtvertrag von der Stadt zu tragen ist. Wilfried Euskirchen 
plädiert dafür, zunächst „gesundes Wohnen“ zu ermöglichen und dann einer Bauvoranfrage 
zuzustimmen.  
 
Beschluss-Nr.: 214/24-29 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB bzw. die Zustimmung nach § 36a BauGB wird unter 
der folgenden Bedingung erteilt: 

• Spätestens im Bauantragsverfahren ist ein Nachweis darüber zu erbringen, dass die 
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse gewahrt bleiben. 

Abstimmungsergebnis: 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Abgelehnt bei Stimmengleichheit 
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An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 
13 

Annahme von Spenden 

 
Gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO entscheidet der Stadtrat über die Annahme oder Vermitt-
lung von Spenden. 
 
Stefan Gracher aus Bad Honnef, hat am 7.7.2026 einen Betrag in Höhe von 100,00 Euro 
für das Wein- und Heimatfest 2026 gespendet. 
 
Ingo Wolfgang Gärtner aus Unkel, hat am 13.7.2026 einen Betrag in Höhe von 150,00  Euro 
für das Wein- und Heimatfest 2026 gespendet. 
 
Der Junggesellenverein Unkel 1775 e.V., hat am 14.08.2026 einen Betrag in Höhe von 
7.500,00 Euro für die Spielplätze der Stadt Unkel gespendet.  
 
Beschluss-Nr.: 215/24-29 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Annahme der oben genannten Spenden 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
An der Beschlussfassung nehmen nicht teil: Martin Bierwirth, Ewald Buslei, Ralf Klein, 
Heinz-Peter Müller, Volker Naaß, Ann-Kathrin Schrepfer, Prof. Dr. Wolfgang von Keitz, Kira 
Walbröhl.  
 
 
TOP 
14 

Mitteilung über erfolgte Vergaben 

 
Es gibt keine Mitteilungen über erfolgte Vergaben. 
 
 
TOP 
15 

Mitteilungen und Anfragen 

 
Der Vorsitzende teilt folgende Baugenehmigungen mit: 
 
Vorhaben: Ausbau DG – 3. WE/Anbau eines Balkons 
Unkel-Scheuren, Flur, Flurstück 0004-984/2 
 
Vorhaben: Umbau eines EFH in ein ZFH 
Unkel, Flur, Flurstück 0002-1294 
 
Der Vorsitzende gibt einen Bauantrag zur Kenntnisnahme bekannt: 
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Vorhaben: Sanierung Einfamilienwohnhaus, Steildachsanierung und Einbau von 3 Dach-
fenstern sowie Austausch vorhandener Fenster und Türen („kleiner Bauantrag“) 
Unkel-Scheuren, Flur, Flurstück 191/1 
 
Der Vorsitzende gibt den Zwischenstand zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der 
Straße Am Graben bekannt. Anfang Oktober soll mit der Maßnahme begonnen werden. 
Beauftragt ist die Firma Salman aus Rheinbreitbach. Die Leuchtköpfe werden voraussicht-
lich Anfang Dezember 2026 geliefert.  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge im Zeitraum 
vom 11.10.26 bis 25.11.2026 eine Haus- und Straßensammlung durchführt. Er bittet die 
Fraktionen um Unterstützung der Sammlung.  
 
Derr Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und eröffnet den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung 
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Der Vorsitzende schließt den nichtöffentlichen Teil der Sitzung und eröffnet den öffentlichen 
Teil der Sitzung.  
 
 
TOP 
18 

Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Stadtrat im nichtöffentlichen Teil der Sitzung dem 
Kauf von vier Grundstücken in der Gemarkung Scheuren zugestimmt hat. 
 
Nachdem keine weiteren Meldungen und Anfrage vorliegen, schließt der/die Vorsitzende 
die Sitzung um 20:56 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

   
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 

 
 


